
Elm ZW06 (Watzumer Häuschen)

Im gesamten Elmgebiet gibt es insgesamt 10 sogenannte Zielwanderwege. Die Zielwanderwege werden
nur in einer Richtung angegeben, d.h. wenn man wieder zum Startpunkt der Wanderung zurück möchte,
muss man den Weg in entgegengesetzter Richtung gehen.
Der klassische Watzumer-Häuschen-Weg (mit schwarzem oder blauem Dreieck gekennzeichnet), ist den
meisten Wanderern bis zum Zielpunkt, dem Watzumer Häuschen, gar nicht mehr bekannt. Dieser Weg
ist für mich einer der schönsten Wanderwege im Elm. Der Großteil dieses schönen Zielweges verläuft
auf naturbelassenen Pfaden. Wer kurz vor dem Ziel den teilweise zugewachsenen Weg nicht gehen
möchte, muss das letzte Stück zum Watzumer Häuschen auf der Straße zurücklegen (ca. 800m). Der
Rückweg würde in entgegengesetzter Richtung erfolgen.
Start der Wanderung ist in Schöningen auf dem Burgplatz am Schloss.
Über den Schlosshof und durch den Volkspark geht es in Richtung Elmhaus. Ab hier folgt man der
Beschilderung des Zielweges. Zwischendurch gibt es einige Schutzhütten (Bärensohl, Bödner Teich,
Röllingerhorn), an denen man eine Pause einlegen kann. Bei gutem Wetter lädt der Bödner Teich zum
Verweilen ein.

Das Ausflugslokal „Watzumer Häuschen“

Schöningen – Elmsburg – Bödner Teich –
Röllingerhorn – Watzumer Häuschen

Tourbeschreibung

Zielwanderwege im Elm

Willkommen in der Stadt der Speere www.schoeningerspeere.de

www.schoeningen.de

Verweilen ein.

Tourverlauf (Quelle: Garmin Map Source)

Datei unter:
http://www.gps-tour.info/de/touren/detail.97289.htm l
http://www.elm-freizeit.de/
Weitere Informationen unter:
http://www.schoeningen.de/
http://www.schoeningerspeere.de/
http://www.watzumerhaeuschen.de/

Streckenangaben:
13 km (in eine Richtung) 250 Hm
davon 10% Asphalt, 40% Schotter und 50% Pfade

Höhenprofil:

(Quelle: GPS-Track-Analyse.NET)



Zielwegweiser am ElmhausDas Elmhaus

Eindrücke von der Wanderung Elm ZW06 (Watzumer Häuschen)
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Schutzhütte am Röllingerhorn„Historische“ Wegmarkierung des Weges mit blauem Drei eck


